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Evakuierung im Falle einer Alarmierung ist ein individueller und komplexer 
Prozess. Besonders Personen wie Lieferanten und Besucher stellen in diesem 
Fall immer die schwächsten Glieder in der Prozesskette dar. Diese kennen 
sich in der Regel nicht auf dem Gelände aus und wissen weder wo sich die 
Sammelplätze befinden, noch sind sie mit der richtigen Verhaltensweise 
vertraut. Daher ist es besonders wichtig, auch diese Personen an die Hand 
zu nehmen bzw. diese konkret in einen Evakuierungsplan mit einzubeziehen. 

Mit unserem Evakuierungsterminal und in der Verbindung mit JAMES (unserem 
Besuchermanagement), ROGER (unserem Alarmserver) und Midas decken Sie 
sämtliche Prozessteile dieses komplexen Ablaufes ab. 

Ein nahtlos ineinandergreifender Workflow mit Zutrittskontrolle, Standortbe-
stimmung einzelner Personen, Gebäudeleitsystemen und den Möglichkeiten 
einer Breitbandalarmierung bis hin zum Einchecken an der Sammelstelle, ge-
währleisten eine schnelle und präzise Evakuierung. 

Neben Notfallkonferenzen, die direkt zwischen den einzelnen Säulen einberufen 
werden können, verfügen die Sammelplätze auch über eine direkte Anbindung 
zum jeweiligen Leitstand. Hier können beispielsweise Mitschnitte und Protokolle 
eingesehen und direkt ausgewertet werden. 

Ein umfassendes Reporting zur Evakuierung findet ebenfalls statt. Dies hilft bei 
der Bewertung der eingeleiteten Maßnahmen und kann zur Verbesserung der 
nächsten Evakuierungen beitragen.

Zu den weiteren Möglichkeiten und Funktionen haben wir Ihnen die nachfolgen-
den Seiten zusammengestellt. Für weitere Informationen bzw. eine individuelle 
Beratung sprechen Sie uns einfach an. Gerne zeigen wir Ihnen anhand Ihrer 
konkreten Situation die Möglichkeiten unserer Lösungen auf. 

SICHER EVAKUIEREN MIT DEM 
METASEC SAMMELPLATZ

02

TERMINAL FÜR DIE EVAKUIERUNG



DIE WICHTIGSTEN FUNKTIONEN 
FÜR DIE EVAKUIERUNG:

Geländekarten

QR Code Reader

Self Check-In Terminal 
Unterstützung

Anbindung an 
Zugangskontroll-
systeme

Mitschnitte und 
Protokollierung

Konsolidierte 
Übersichten über 
taktische Dashboards 

Anbindung an den 
Leitstand

Reporting Notfallkonferenzen

Digital Signage
Dynamische 
Fluchtwege 
Markierung

Steuerung von 
Besucherflüssen
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DER SAMMELPLATZ - SICHERE EVAKUIE-
RUNG UND STANDORTBESTIMMUNG

* Die Säule kann optional mit einem QR-Code Scanner, einer Sprechstelle als auch   
 einem Touchpanel ausgestattet werden. Im Standard umfasst die Lieferung nur den   
 regulären Leser für die Zugangskontrolle. 

Auf großen Geländen ist im Falle einer Evakuie-
rung die zuverlässige Bestimmung von Perso-
nal und Besuchern an den dafür vorgegebenen 
Sammelstellen häufig schwierig. Mit der Idee 
der aktiven Sammelstelle kann dieser Bedarf 
recht einfach und dem Anwender zugänglich 
gelöst werden. 
 
Die eigenen Mitarbeiter registrieren sich mit 
ihren Zugangskontrollkarten oder Zeiterfas-
sungschips am Sammelpunkt. Besucher hinge-
gen scannen einen QR Code oder nutzen die 
manuelle Tasteneingabe am Terminal.

Die Visualisierung der erfassten Daten kann in 
Echtzeit an Drittsysteme übergeben werden.

Die einzelnen Funktionen des Terminals im 
Überblick:

 Besonders einfache Benutzung durch QR    
 Code basierte Tickets
 Intercom für Notfallkonferenzen
 Mehrsprachigkeit
 Einweisung in lokale Sicherheitsrichtlinien
 Anbindung an Zugangskontrollsysteme 

 wie Stanley /PAC, Lenel, Siport /Siemens  
 als auch an Schranken und 
 Vereinzelungsanlagen
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SAMMELPLATZ



DER SAMMELPLATZ - SICHERE EVAKUIE-
RUNG UND STANDORTBESTIMMUNG

DIE WICHTIGSTEN FUNKTIONEN 
DES SAMMELPLATZ-TERMINALS:

QR-Code-Reader
ZUKO-Reader
(Anbindung an Zutritts-
kontrollsysteme)

Touch Panel

Begrüßungsbildschirme 
in Landessprache

Intercom
Mehrsprachige 
Übersetzung mit 
JAMESlingo
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Säule

Material / Farbe Edelstahl

Abmessung (BxTxH) 490 x 350 x 2000 mm (Bodenplatten ca. 800 x 800 mm)

Gewicht ca. 80-100 kg

Farbe Edelstahl / weiß pulverbeschichtet (RAL)

Display
Größe 32" Full Touch Display 16:9 / 82 cm Bildschirmdiagonale

Auflösung Full HD Display (1920 x 1080)

Umweltbedingungen

Temperatur -20 /+70°C

Luftfeuchtigkeit 10-80% 

Schutzklasse IP 20

Schnittstellen Anschlüsse Stomversorgung, Netzwerk, USB

PRODUKTDATEN

SAMMELPLATZ SÄULE
Die Säule wird nach Kundenwunsch konfiguriert und bestückt und kann 
in unterschiedlichen Maßen und Farben angefertigt werden.

Die Auswahl der einzelnen Module (QR Code Scanner, Intercom, etc.) 
wird direkt auf Ihre Bedürfnisse zugeschnitten. 

* Die Säule kann optional mit einem QR-Code Scanner, einer Sprechstelle als auch einem  
 Touchpannel ausgestattet werden. Im Standard umfasst die Lieferung nur den regulären  
 Leser für die Zugangskontrolle. 

Die Säule wird nach Kundenwunsch konfiguriert und bestückt und kann 

Die Auswahl der einzelnen Module (QR Code Scanner, Intercom, etc.) 

* Die Säule kann optional mit einem QR-Code Scanner, einer Sprechstelle als auch einem  
 Touchpannel ausgestattet werden. Im Standard umfasst die Lieferung nur den regulären  
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Terminal

Material / Farbe Stahlblech

Abmessung (BxTxH) 380 x 180 x 304 mm

Gewicht ca. 10 kg

Farbe pulverbeschichtet (RAL)

Display
Größe 15" Full Touch Display / Verhältnis 4:3

Auflösung Full HD Display (1920 x 1080)

Umweltbedingungen

Temperatur -20 /+70°C

Luftfeuchtigkeit 10-80% 

Schutzklasse IP 54

Schnittstellen Anschlüsse Stomversorgung, Netzwerk, USB

SAMMELPLATZ TERMINAL

PRODUKTDATEN

* Das  Terminal kann optional mit einem QR-Code Scanner, einer Sprechstelle als auch einem Touchpannel ausgestattet werden. 
 Im Standard umfasst die Lieferung nur den regulären Leser für die Zugangskontrolle. 
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Steele

Material / Farbe Edelstahl

Abmessung (BxTxH) 300 x 65 x 1700 mm 

Gewicht ca. 00-00 kg

Farbe Edelstahl / weiß pulverbeschichtet (RAL)

Display
Größe 15" oder 21.5" Full Touch Display

Auflösung Full HD Display (1920 x 1080)

Umweltbedingungen

Temperatur -20 /+70°C

Luftfeuchtigkeit 10-80% 

Schutzklasse IP 20

Schnittstellen Anschlüsse Stomversorgung, Netzwerk, USB

PRODUKTDATEN

SAMMELPLATZ STEELE
Die interaktive Steele (Standsäule) wird nach Kundenwunsch konfigu-
riert und bestückt und kann in unterschiedlichen Maßen und Farben an-
gefertigt werden.

Die Auswahl der einzelnen Module (QR Code Scanner, Intercom, etc.) 
wird direkt auf Ihre Bedürfnisse zugeschnitten. 

* Die Steele kann optional mit einem QR-Code Scanner, einer Sprechstelle als auch einem  
 Touchpannel ausgestattet werden. Im Standard umfasst die Lieferung nur den regulären  
 Leser für die Zugangskontrolle. 
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Die hier gezeigten Modelle lassen sich ebenfalls als Self Check-In 
Terminals für das Besuchermanagement an Empfängen oder am 
Wareneingang nutzen. 

Mehr Informationen finden sie auf unserer Webseite oder fragen 
Sie nach unserer Broschüre zum Self Check-In. 

SELF CHECK-IN SÄULE

Mehr Informationen zur Self Check-In Säule 
erhalten Sie hier:

Download

Mehr Infos

Die Broschüre zur Self Check-In Säule 
können Sie hier herunterladen. 

Die hier gezeigten Modelle lassen sich ebenfalls als Self Check-In 
Terminals für das Besuchermanagement an Empfängen oder am 

Mehr Informationen finden sie auf unserer Webseite oder fragen 
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Automatische Benachrichtigung, stille Alarmierung oder Erreichbarkeit von 
Einzelpersonen oder Gruppen in Notfallszenarien ist ein aktuelles Thema. 

Die schnelle Reaktion bei Unfällen auf Werksgeländen oder die subtile zur 
Hilfeholung bei Eskalationen im öffentlichen Behörden – all diese Funktionen 
werden leistungsstark und flexibel von unserem Alarmierungsserver abgebildet.

Grundsätzlich kann der Server in diversen Modi betrieben werden:

	stille Alarmierung
	Werksalarmierung
	Leitstandalarmierung
	automatische, ereignisgesteuerte Benachrichtigungen

Unser Alarmierungsserver erhält, je nach Programmierung und Kundenvorgabe, 
seine finale Funktion. Die sogenannte »Eventengine« reagiert auf manuelle 
oder automatische Auslösungen und verarbeitet diese so, dass möglichst schnell 
eine Abarbeitung und Benachrichtigung der jeweiligen Personen erfolgt. Im 
Ernstfall können Sekunden entscheidend sein.

Die Interaktion mit dem Umfeld kann sowohl über autarke Kommunikations-
wege erfolgen als auch als Unteranlage Ihrer bestehenden TK Lösung.

ROGER – STILLE ALARMIERUNG, 
AMOK-, WERKSALARMIERUNG

Dynamische Rufketten mit 
individuellen Schwellwerten

Schnelle Reaktion auf Havarie/
Produktionsstörung

Leitstandalarmierung

Alarmierungen über Livedurch-
sagen, Sprachkonserven etc.

Notfall- und Team-
konferenzen

Digitale Laufkarte

Auslösung über Tischtelefon, 
Taster oder PC Client

Quittierung und Protokol-
lierung

Dynamische Bausteine

Alarmierung via Telefon, 
Handy, SMS, E-Mail 

Anbindung an BMA, EMA 
oder Relaiskontakte

Autolernfunktion für zyklische 
Einweisung
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In der Industrie wird nicht nur bei Ausfällen oder Be-
triebsstörungen ein zuverlässiger Alarmserver be-
nötigt. Die Koordination von Einsatzkräften im tägli-
chen Ablauf oder das automatische Abarbeiten von 
Prozessen in Havariefällen sind hier die häufigsten 
Einsatzszenarien.

	 Automatische oder manuelle Auslösung im 
	 Bedarfsfall
	 Teamkonferenzen zur Lagebesprechung und 

	 Koordination
	 Anbindung an BMA oder EMA
	 Einbeziehung von mobilen Guards

WERKSALAMIERUNG
HAVARIE ODER GEFAHRENMANAGEMENT

Von Übergriffen auf Mitarbeitern in öffentliche Äm-
tern hört man immer häufiger. Die Verantwortlichen 
in Städten und Gemeinden sind aufgefordert, Lösun-
gen zum Schutz ihrer Mitarbeiter zu implementieren. 

Folgende Vorteile sind für den Anwender 
interessant: 
	 Auslösung des Alarms über bestehende Telefon-

	 endgeräte
	 Optional auch verdeckter Taster oder Software 	

	 Client
	 Betrieb als Unteranlage an jeder TK-Lösung 

	 möglich
	 Wiederkehrende Einweisung der Anwender über 	

	 die Autolern-Funktion

STILLE ALARMIERUNG 
AMOK- UND ÜBERGRIFFALARM
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Das taktische Dashboard hilft Ihnen bei der Überwachung der Alarm- bzw. 
Evakuierungssituation. Behalten Sie jederzeit den Überblick über die bereits 
evakuierten Personen und sehen sie gleichzeitig wer sich noch wo auf dem 
Gelände befindet. Des Weiteren können Sie über das Dashboard auch Not-
fallkonferenzen abhalten, Maßnahmen planen und einleiten und den Verlauf 
der Evakuierung nachverfolgen. 

Das taktische Dashboard erreichen Sie natürlich über die Evakuierungs-Termi-
nals aber auch bequem über Ihren PC oder Ihr Smartphone. Die webbasierte 
Anwendung synchronisiert sich fortlaufend und verarbeitet die eingehenden 
Daten in Echtzeit. So ist auch bei mehreren Terminals gewährleistet, das der 
aktuell erfasste Stand der einzelnen Säulen auch an die anderen weitergeben 
wird. So können auch zwischen den unterschiedlichen Standorten alle erfassten 
Personen abgeglichen werden

DIE EVAKUIERUNG ÜBERWACHEN – 
DAS TAKTISCHES DASHBOARD
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DAS TAKTISCHES DASHBOARD



13



ZEITLICHE ABFOLGE EINER 
ALARMIERUNG/EVAKUIERUNG

ABARBEITEN DES 
LAGESZENARIOS

BENACHRICHTIGUNG 
DES LEITSTANDES

BENACHRICHTIGUNG
DER GUARDSALARMIERUNG DEFINIEREN

Wer wird 
alarmiert?

Wie wird 
alarmiert?

Weshalb wird 
alarmiert?

versteckter 
Kontakt

zentrale Management-
lösung / Leitstand

Telefon

externe Kontakte 
(z.B. BMA)

ALARME AUSLÖSEN

ALARM
BESTÄTIGEN

via E-Mail 
und SMS

via Dynamische
Bausteine

via Sprach-
konserven

via Live-
durchsagen

via Whats App 
Gruppen

via Twitterfeeds

BENACHRICHTIGUNG
UND ALARMIERUNG

CHECK AN 
SAMMELSTELLE

CHECK AN 
SAMMELSTELLE

LEITSYSTEM FÜR 
EVAKUIERUNG

BESUCHER-
ALARMIERUNG

WEGWEISER ZUM 
NOTAUSGANG

GASTGEBERINFO

EVAKUIERUNG

EVAKUIERUNG DER BESUCHER

Notfallkonferenzen

Recording

Feedbackschleifen

BCM / Business 
Continuity Management

KOORDINATION UND 
DOKUMENTATION

Autolernfunktion

Maßnahmen und 
Anweisungen
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ZEITLICHE ABFOLGE EINER 
ALARMIERUNG/EVAKUIERUNG

ABARBEITEN DES 
LAGESZENARIOS

BENACHRICHTIGUNG 
DES LEITSTANDES

BENACHRICHTIGUNG
DER GUARDSALARMIERUNG DEFINIEREN

Wer wird 
alarmiert?

Wie wird 
alarmiert?

Weshalb wird 
alarmiert?

versteckter 
Kontakt

zentrale Management-
lösung / Leitstand

Telefon

externe Kontakte 
(z.B. BMA)

ALARME AUSLÖSEN

ALARM
BESTÄTIGEN

via E-Mail 
und SMS

via Dynamische
Bausteine

via Sprach-
konserven

via Live-
durchsagen

via Whats App 
Gruppen

via Twitterfeeds

BENACHRICHTIGUNG
UND ALARMIERUNG

CHECK AN 
SAMMELSTELLE

CHECK AN 
SAMMELSTELLE

LEITSYSTEM FÜR 
EVAKUIERUNG

BESUCHER-
ALARMIERUNG

WEGWEISER ZUM 
NOTAUSGANG

GASTGEBERINFO

EVAKUIERUNG

EVAKUIERUNG DER BESUCHER

Notfallkonferenzen

Recording

Feedbackschleifen

BCM / Business 
Continuity Management

KOORDINATION UND 
DOKUMENTATION

Autolernfunktion

Maßnahmen und 
Anweisungen

Scanen Sie den QR Code und 
sehen Sie  die animierte 
»ROGER Story«.
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